
 

Jahresbericht des Präsidenten der VZFA für das Klubjahr 2023 
 

Liebe VZFA-Mitglieder, liebe Filmfreundinnen und Filmfreunde, 

 

Überblick 

An der Gründungsversammlung vom 20. Februar 1933, abends um 8 Uhr wurde im Saal des 

Waldhaus Dolder Zürich unser Klub gegründet. Mit der Klubzytig vom März 2023 mit Einladung 

zur GV 2023 wurden allen VZFA-Mitgliedern auch zwei Gründungsdokumente zugestellt. Unser 

Jubiläumslogo, welches auch auf diesem Jahresbericht zu finden ist, wurde von Hans Rohrer 

entworfen.  

Wir blicken auf ein schönes und gutes Jubiläumsjahr zurück, wenn wir uns auch eingestehen 

müssen, dass einige gute Kameraden in 2023 verstorben und neue Mitglieder nicht so einfach zu 

finden sind.  

Generalversammlung  

An der GV2023 haben 19 Mitglieder teilgenommen (Vorjahr 20). Es konnten die Mitglieder René 

Keller (50 Jahre), Annelies Gangl und Roger Bührer (je 40 Jahre) und Erich Gujer (25 Jahre) 

geehrt werden. Werner Heeb wurde für seinen grossen Verdienste zum Ehrenmitglied ernannt. Die 

verschiedenen Traktanden wurden alle einstimmig angenommen. Vom Klub wurde, wie im Vorjahr, 

allen Anwesenden ein Dessert mit Kaffee offeriert.  

Klubabende 

Die Klubabende konnten im gewohnten Rahmen durchgeführt werden. Corona bedingte 

Einschränkungen gab es in 2023 keine mehr. Die Anzahl Besucher der Klubabende hat sich bei 

ungefähr 20 Mitgliedern eingepegelt. Herbert Oberlin hat für alle Abende immer ein sehr 

interessantes Programm zusammengestellt und uns durch die Abende geführt.     

Wettbewerbe 

Am Herbstwettbewerb nahmen 21 Filme mit einer Laufzeit von knapp 300 Minuten teil (ähnlich 

wie Vorjahr). Ein Rekord verzeichnete die Teilnahme am Kurzfilmwettbewerb. Insgesamt 32 Filme 

von 20 Autoren wurden eingereicht. Wahrlich ein hervorragendes Ergebnis. Während die Kurzfilme 

durch die anwesenden Zuschauer juriert wurden, erfolgte am Herbstwettbewerb die Jurierung durch 

eine Jury im Heimkino von Charly Schmid. Die Juroren des Herbstwettbewerbes waren: Hans 

Finnern, Obmann, Catherine Müller, Charles Landolt, Roland Mees, Hermann Tscherrig und Urs 

Schadegg. Für die Technik waren Werner Heeb, für die Administration Arthur Rüegg und für das 

Catering Astrid Herzberg verantwortlich.  

Nach Schwierigkeiten mit dem Glastrophäenlieferanten hatte Walter Durrer die Idee, dass wir die 

bekannten früheren Züri-Leue-Trophäen für den Herbstwettbewerb wieder aufleben lassen könnten. 

Dank speziellen Beziehungen von Walter haben die Abklärungen ergeben, dass dies möglich ist. Da 

dafür eine spezielle Form erstellt werden musste, haben wir genügend Leuen bestellt, um auch für 

die nächsten Jahre einen Vorrat zu haben. Walter hat grosszügig 30 Holzsockel für die erste Serie 

Leuen gespendet und die notwendigen Arbeiten zur Befestigung der Leuen auf den Sockeln geleistet. 

Für den Kurzfilmwettbewerb haben wir spezielle Jubiläumstrophäen Organisiert. Bei beiden 

Wettbewerben erhielten sämtliche Teilnehmer eine Trophäe. Dies einerseits weil 2023 ein 

Jubiläumsjahr war und andererseits weil es enorm ist, was wir als Hobby-Filmer alles leisten. Wir 

machen alles selbst, von der Idee bis zum fertigen Film, wo der professionelle Film Heerscharen von 
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Leuten einsetzt. Logisch, dass man da nicht das Niveau eines professionellen Films erwarten kann 

obwohl dieses manchmal fast erreicht wird. Wir können allen Autoren herzlich für ihre Werke 

gratulieren, auch wenn vielleicht der eine oder andere Film nicht ganz so gut ist.  

Jubiläumsjahresschlussabend 

Für den Jahresschlussabend stand das ganze Restaurant zu unserer Verfügung. 48 Leute waren am 

festlichen Abend anwesend. 3 Überraschungen erwarteten alle Gäste. Zum einen ein Film von 18 

Minuten mit Zusammenschnitten von je 1 Minute von früheren unvergesslichen Filmen, zum 

Zweiten Gratisgetränke und drittens ein Geschenk als Erinnerung an das 90-jährige Jubiläum. Es war 

ein speziell für uns gemachter Züri Tirggel mit dem VZFA-Signet und einer Inschrift zum Jubiläum. 

Die Idee für das Tirggelgeschenk stammte von Charly Schmid. Die Gratisgetränke wurden durch 

Spenden und finanziert.  Einerseits durch eine spezifische Spende und andererseits vom Vorstand 

durch Verzicht auf den für den Ausflug und das Vorstandsessen vorgesehene Betrag.  

 

Zytig 

Charles hat den Versand der gedruckten Zytig immer zeitgerecht durchgeführt. Die weitaus meisten 

Mitglieder erhalten die Zytig mit eMail. Dies ist zeitnaher und günstiger.  

 

Ausflug 

Der Klubausflug, war wiederum hervorragend durch Herbert Oberlin organisiert. Die Reise führte 

uns dieses Jahr über den Burgäschisee (Kaffe/Gipfeli) nach Büren an der Aare (Mittagessen) und 

später per Schiff nach Altreu zu der grössten Storchenkolonie der Schweiz. Es herrschte den ganzen 

Tag über eine fröhliche Ausflugsstimmung und die Teilnehmenden kamen gut gelaunt und zufrieden 

nach Hause. 

Jahresrechnung (pendent) 

Auch nach dem grossen Verlust von CHF 2427 von diesem Jahr haben wir immer noch ein 

Eigenkapital von rund CHF 8'000. Dieses ist hoch genug für unsere zukünftigen Aktivitäten. Somit 

darf erwähnt werden, dass wir den diesjährigen Verlust gut verkraften können. Dieser Verlust hat 

grundsätzlich zwei Gründe. Einerseits das spezielle Jubiläumsgeschenk (CHF 859) sowie die 

Trophäen für die beiden Klubwettbewerbe. Für den Kurzfilmwettbewerb haben wir zum einen 

spezielle Jubiläumsmedaillen machen lassen und zum andern haben wir wegen der erfreulichen 

rekordhohen Beteiligung viel mehr Medaillen benötigt als ursprünglich angenommen. Auch beim 

Herbstwettbewerb hatte es eine erfreulich hohe Beteiligung und zudem hat dieses Jahr jeder 

Teilnehmer mindestens einen der neuen Züri-Leuen erhalten. In Anbetracht der noch vorhandenen 

gut 30 Leuen lässt sich der aktivierte Betrag für den Löwenbestand gut vertreten.  

Sozusagen das gesamte Vermögen des Klubs ist bei der Postfinance angelegt.  

Mitgliederbestand 

Wegen körperlichen Behinderungen, Tod und Alter sind einige uns bekannte Gesichter im 

Berichtsjahr ausgeschieden. Insgesamt verzeichnen wir eine Nettoabnahme von 9 Mitgliedern.  

Erfreulich ist, dass wir auch ein Neumitglied haben, Hermann Badertscher. Ende Jahr war der 

Mitgliederbestand 66 Personen.     

Internationale Verbindungen 

Die UNICA fand in 2023 im September in Italien statt. Der Kassier der UNICA ist Thomas Kräuchi, 

Mitglied unseres Klubs. Die Eurofilmer sind nach wie vor nicht aktiv. 

Vorstand/Vorstandsausflug 

Dieses Jahr stehen Wahlen an. Die 3-jährigen Amtsperioden der Vorstandsmitglieder Hans Finnern, 

Willi Grau, Charles Landolt, Herbert Oberlin und Charly Schmid und auch vom Revisor Bruno 

Glanzmann gehen zu Ende. Alle stellen sich für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung. 

Ein Vorstandsauflug hat in 2023 nicht stattgefunden. Siehe Jubiläumsschlussabend.  

Dank 

Die VZFA blickt dankbar auf das Jahr 2023 zurück. Wir durften viele spannende und wertvolle 

Begegnungen erleben und konnten tolle Filmprogramme geniessen.  Besonders bleiben die 

Aktivitäten im Rahmen unseres 90 Jahre-Jubiläums in Erinnerung mit unter anderem den vielen 

Filmen von früher, welche jeweils am Schluss der Klubabende gezeigt wurden. Ich bedanke mich 

ganz herzlich bei all denen welche uns das ganze Jahr über begleitet und aktiv unterstützt haben. 



Vorab dem Vorstand und den Teilnehmern an den Klubabenden, an den Wettbewerben und am 

Ausflug. Ihr alle haltet unseren Klub lebendig. Es ist grossartig was geleistet wurde. Sehr schön – 

Danke! Ein herzlicher Dank geht aber auch an die Gönner, welche unseren Klub durch Ihre Beiträge 

unterstützen. Wir sind froh darum und danken herzlich für die Treue. 

 

Uitikon, 1. Februar 2024 

 

 

Euer Willi Grau 

 

 

 

 


